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ec.europa.eu/ran 

twitter | facebook | linkedin | youtube 

Vorlage zur Beschreibung der Praktik 
für RAN-Sammlung 

 

Name der Praktik  

Bitte beachten Sie, dass mit 

„Praktik” eine Aktivität, eine 

Methode oder ein Tool gemeint ist, 

die bzw. das von Fachkräften 

und/oder Mitgliedern einer 

Community verwendet wurde bzw. 

wird.  

PILOTKURS ZUR 

FRÜHERKENNUNG VON IN 

GEWALTBEREITSCHAFT 

MÜNDENDER 

RADIKALISIERUNG 

Beschreibung 
(max. 300 Wörter) 

Kurze Beschreibung des Ziels und 

der Arbeitsmethode der Praktik. Aus 

der Beschreibung muss klar 

hervorgehen, dass eine eindeutige 

Verbindung zur Prävention und/oder 

Bekämpfung von Radikalisierung 

und/oder gewaltbereitem 

Extremismus besteht. Dies 

bedeutet, dass es in den Zielen 

bzw. Aktivitäten/Methoden/Tools 

der Praktik einen Bezug zur 

Bekämpfung von Radikalisierung 

und/oder gewaltbereitem 

Extremismus geben muss. Praktiken 

ohne diesen Bezug können nicht in 

die RAN-Sammlung aufgenommen 

werden. 

 

Diese Fortbildungspraktik hat folgende Ziele: 
 

1. Im Rahmen von Vorträgen durch 

UniversitätsprofessorInnen einen Überblick über die 
islamische Kultur geben 

2. MitarbeiterInnen für gewaltbereiten Extremismus und 
Anzeichen von Proselytismus sensibilisieren, der in 
Haft und Bewährung anhand bestimmter Indikatoren 
festgestellt werden kann 

3. Die neue Indikatorenliste sowie die zugehörigen 
Verfahren für die Früherkennung von 
Gefängnisinsassen, bei denen die Gefahr einer 
Radikalisierung hin zu Gewaltbereitschaft besteht, 
testen 

4. Den Informationsaustausch zwischen dem Personal 

aus Strafvollzug und Bewährungshilfe 

(StrafvollzugsbeamtInnen, BewährungshelferInnen, 
SozialarbeiterInnen usw.) durch die Codierung und 
Überarbeitung der Verfahren verbessern  

 
Die ReferentInnen, UniversitätsprofessorInnen und Fachkräfte 
wurden auf Grundlage ihrer zum Thema passenden Kenntnisse 
ausgewählt. Zwischen den Strafvollzugsbehörden und der 

Università degli Studi di Napoli „L'Orientale“ wurde eine 
Vereinbarung geschlossen, um gemeinsame Aktivitäten im 
Hinblick auf die Kenntnisse über die islamische Kultur mit 
Bezug zum Strafvollzug zu fördern. 
 

https://ec.europa.eu/ran
https://twitter.com/RANEurope
https://www.facebook.com/RadicalisationAwarenessNetwork
https://www.linkedin.com/company/radicalisation-awareness-network---ran
https://www.youtube.com/channel/UCD6U5qdKiA3ObOKGEVwTQKw
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Für die Weiterbildung im Hinblick auf interne Verfahren und 
den Einsatz von Indikatoren wurden als ReferentInnen 
Strafvollzugsbeamte/-beamtinnen ausgewählt, die mit der 

Überwachung betraut oder für die Häftlinge zuständig sind, bei 
denen die Gefahr einer gewaltbereiten Radikalisierung 
besteht. 
 
Bei der Fortbildung geht es im Wesentlichen um das Testen 
der neuen Liste von Indikatoren für gewaltbereite 
Radikalisierung und um die Vertiefung des Wissens über die 

islamische Kultur. 
 

Der Pilotkurs für das Gefängnispersonal bestand aus einer 
dreitägigen Präsenzveranstaltung und einer fünfmonatigen 
praktischen Fortbildung. Die Fortbildung für 
BewährungshelferInnen bestand nur aus einer dreitägigen 
Präsenzveranstaltung. 

 
An dem Pilotkurs nahmen etwa 180 Gefängnisangestellte und 
250 BewährungshelferInnen teil. 
 
Das Gefängnispersonal absolvierte einen dreitägigen Kurs und 
erhielt anschließend eine fünfmonatige praktische Fortbildung 

in der jeweiligen Haftanstalt. Der Effekt der Fortbildung wurde 
im Hinblick auf die effektive Nutzung der neuen 
Indikatorenliste und der zugehörigen Verfahren für die 
Früherkennung bewertet. 
 

Für die BewährungshelferInnen wurde ein dreitägiger Kurs 
angeboten, bei dem Fachleute Fallstudien und persönliche 

Erfahrungen besprachen. 

Peer-Review durchgeführt Nein 

Hauptthemen  

Bitte wählen Sie zwei Hauptthemen 

aus, die am besten zu der Praktik 

passen. 

Gefängnis und Bewährungshilfe 

Schulung 

Zielgruppe 

Bitte wählen Sie maximal drei 

Zielgruppen aus, die der Praktik am 

ehesten entsprechen. 

Gefängnis/Bewährungshilfe 

Behörden 

ErsthelferInnen oder praktisch Tätige  

Geografischer Umfang 

Bitte geben Sie an, wo die Praktik 

umgesetzt wurde/wird (Länder, 

Regionen, Städte). 

Italien 
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Beginn der Praktik 

Bitte nennen Sie das Jahr, in dem 

die Praktik entwickelt und 

umgesetzt wurde, damit ersichtlich 

ist, wie lange sie bereits genutzt 

wird. Falls die Praktik nicht mehr 

aktiv verwendet wird, geben Sie 

bitte an, wann sie beendet wurde. 

Beginn im Jahr: 2018 

Zu liefernde Ergebnisse 

Bitte geben Sie an, ob die Praktik zu 

konkreten Ergebnissen wie 

Handbüchern, Schulungsmodulen 

oder Videos geführt hat, und fügen 

Sie ggf. Links ein.  

Der Fortbildungskurs wird in einem eigenen Bereich der 

Website des Justizministeriums zur Verfügung gestellt. 

Evidenz und Evaluation  

Kurze Beschreibung der 

Leistungskennwerte der Praktik. 

Dazu gehören folgende:  

1. qualitative Betrachtungen und 

quantitative (statistische) 

Daten, z. B. der 

Erfolgsmaßstab für das Projekt 

oder die Intervention. 

2. Evaluation und Feedback, 

einschließlich Befragungen 

und/oder Einzelberichte. Haben 

Sie z. B. eine interne oder 

externe Evaluation 

durchgeführt oder Feedback 

der Zielgruppe eingeholt? 

3. Peer-Review. Welches 

Feedback wurde zu der Praktik 

in der RAN-Arbeitsgruppe 

und/oder bei der Studienreise, 

auf der die Praktik diskutiert 

wurde, gegeben? 

Bitte erläutern Sie auch die 

Ergebnisse Ihrer Analyse- und 

Evaluationsbemühungen. 

Die Ergebnisse der Fortbildung wurden wie im Projekt 
TRAinTRAINING vorgesehen von einem universitären 

Forschungsinstitut evaluiert, das an diesem Projekt beteiligt 
ist. 

Nachhaltigkeit und 

Übertragbarkeit 
(max. 200 Wörter) 

Die Fortbildung wird im ganzen Land durchgeführt, um 

sicherzustellen, dass alle Gefängnisangestellten wissen, wie 

das neue Früherkennungsinstrument und die Verfahren 
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Kurze Beschreibung der 

Nachhaltigkeit und Übertragbarkeit 

der Praktik, einschließlich 

Informationen zu deren Kosten. 

Bitte gehen Sie darauf ein, welche 

Elemente wie übertragbar sind. 

eingesetzt werden. Die Verwendung hängt jedoch vom 

nationalen Rechtsrahmen des jeweiligen Landes ab. 

Vorgestellt und diskutiert beim 

RAN-Treffen 

Bitte beachten Sie, dass die Praktik, 

um in die Sammlung aufgenommen 

zu werden, vorzugsweise durch 

eines der RAN-Treffen nominiert 

werden sollte. Fügen Sie den 

Namen der RAN-Arbeitsgruppe, 

Datum, Ort und Thema der Sitzung 

hinzu. 

Dieses Training wurde in Zusammenarbeit mit EPTA 

und EuroPris entwickelt. 

Verknüpfung mit anderen EU-

Initiativen oder EU-

Fördermitteln 
(max. 100 Wörter) 

Bitte geben Sie an, wie das Projekt 

finanziert wurde, ob die Praktik mit 

anderen EU-Initiativen oder -

Projekten in Verbindung steht UND 

ob sie durch die EU (ko-)finanziert 

wurde und wenn ja, mit welchen 

Fördermitteln. 

Beispielsweise Erasmus+, der Fonds 

für innere Sicherheit (ISF), der 

Europäische Sozialfonds (ESF) oder 

Horizont 2020. 

Der Kurs wurde im Rahmen zweier von der EU finanzierter 

Projekte entwickelt, nämlich RASMORAD und 

TRAinTRAINING.  

Organisation 
(max. 100 Wörter plus  

Auswahl des Organisationstyps) 

Bitte beschreiben Sie kurz die hinter 

der Praktik stehende Organisation 

und geben Sie deren Rechtsform 

an, z. B. NRO, Behörde, GmbH, 

Stiftung usw. 

Organisationstyp: NRO 

Ursprungsland 

Land, aus dem die Praktik stammt 

Deutschland 
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Kontaktdaten 

Bitte geben Sie die den Namen und 

die E-Mail-Adresse der Personen an, 

die innerhalb der Organisation 

kontaktiert werden können. 

E-Mail-Adresse: carla.ciavarella@giustizia.it; 

silvia.piermattei@giustizia.it; 

marco.capitani01@giustizia.it 
 

Stand  
(Jahr) 

2020 

 


